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Part 10 Demografie-Check Bayern – Würzburg 

Zum Abschluss unserer 10-teiligen Reihe blicken wir auf Würzburg. Wie bereits in den 
vorangegangenen Analysen dienen die Daten der Anfrage „Zur Arbeitsmarktentwicklung und 
Personalmanagement in Unternehmen und Staatsverwaltung“ (Drucksache 19/8163), 
veröffentlicht auf der Webseite des Bayerischen Landtags als Grundlage, um die bestehende 
Altersstruktur im öffentlichen Dienst für das Jahr 2025 zu beleuchten. 

Würzburg zeigt ein extrem zweigeteiltes Bild: Während Sicherheitsbehörden und einige 
Verwaltungseinheiten demografisch sehr jung aufgestellt sind, identifiziert die Analyse 
insgesamt 16 Dienststellen als akute Brennpunkte, an denen die Altersstruktur deutlich 
über dem bundesdeutschen Durchschnitt liegt. 

Der Würzburger Faktencheck: 16 Brennpunkte im Fokus 

In Würzburg zeigt sich erneut, dass besonders der Bildungssektor und spezialisierte 
Fachbehörden vor einem massiven Umbruch stehen. 

Behörde/Dienststelle (Jahr 2025) -  Anteil Beschäftigte über 60 Jahre  

Goethe/Kepler-Grundschule Würzburg, 16% 

Graf-zu-Bentheim-Schule Würzburg, Förderzentrum, FSP Sehen, 16% 

Maria-Stern-Schule, Förderzentrum, Förderschwerpunkt Sprache in Würzburg, 16% 



 

 

 

 

Staatliches Bauamt Würzburg, 16% 

Staatl. Berufsfachschule f. Massage am Klinikum der Universität Würzburg, 17% 

Arbeitsgericht Würzburg, 18% 

Grundschule Würzburg-Dürrbachgrund, 18% 

Bayer. Landesamt für Maß und Gewicht Dienststelle Eichamt Würzburg, 19% 

Staatliches Bauamt Würzburg Straßenmeisterei Kitzingen, 19% 

ADBV Würzburg Außenstelle Kitzingen, 20% 

Grundschule Würzburg-Stadtmitte, 20% 

Staatliches Bauamt Würzburg Straßenmeisterei Lohr am Main, 21% 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg, 22% 

Hochschule für Musik Würzburg, 23% 

Mönchberg-Grundschule Würzburg, 24% 

Leonhard-Frank-Grundschule Würzburg-Heuchelhof/Rottenbauer, 26% 

 

Und hier die Dienststellen, die in der Altersstruktur aktuell bessere Werte aufweisen: 

Behörde/Dienststelle (Jahr 2025) -  Anteil Beschäftigte über 60 Jahre  

III. Bereitschaftspolizeiabteilung Würzburg - 31. Ausbildungsseminar; 1% 

III. Bereitschaftspolizeiabteilung Würzburg - 32. Ausbildungsseminar, 1% 

III. Bereitschaftspolizeiabteilung Würzburg - 35. Ausbildungsseminar, 1% 

Polizeiinspektion Würzburg-Land, 1% 

Polizeiinspektion Würzburg-Stadt, 2% 

Staatliche Fachoberschule Würzburg, 2% 

Verkehrspolizeiinspektion Würzburg- Biebelried, 2% 

Wolffskeel-Schule Staatliche Realschule Würzburg II, 2% 

Elisabeth-Weber-Schule, Förderzentrum, FSP emot. u. soz. Entwickl. in Würzburg, 3% 

Finanzamt Würzburg Außenstelle Ochsenfurt, 3% 

Zentrale Einsatzdienste Würzburg, 3% 

Justizvollzugsanstalt Würzburg, 4% 

Röntgen-Gymnasium Würzburg, 4% 

Verwaltung Klinikum Uni Würzburg A.ö.R, 4% 

Fanny-Koenig-Grundschule Würzburg-Zellerau, 5% 

Grundschule Würzburg-Versbach, 5% 



 

 

 

 

 

Behörde/Dienststelle (Jahr 2025) -  Anteil Beschäftigte über 60 Jahre  

Kriminalpolizeiinspektion Würzburg, 5% 

Hans-Schöbel-Schule, Förderzentrum, FSP körp. u. motor. Entw., in Würzburg, 6% 

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof, 6% 

Museum für Franken - Staatliches Museum f. Kunst- u. Kulturgeschichte i.Würzburg, 6% 

Staatliche Feuerwehrschule Würzburg, 6% 

Deutschhaus-Gymnasium Würzburg, 7% 

Grundschule Würzburg-Lengfeld, 7% 

Julius-Maximilians-Universität Würzburg, 7% 

Landesamt für Finanzen Dienststelle Würzburg, 7% 

Staatliches Bauamt Würzburg Straßenmeisterei Ochsenfurt, 7% 

Grundschule Würzburg-Heuchelhof, 8% 

Mittelschule Würzburg-Zellerau, 8% 

Siebold-Gymnasium Würzburg, 8% 

Technische Hochschule Würzburg-Schweinfurt, 8% 

Gustav-Walle-Mittelschule Würzburg, 9% 

Jakob-Stoll-Realschule Staatliche Realschule Würzburg I, 9% 

Pestalozzi-Mittelschule Würzburg, 9% 

Staatl. Berufsfachschule für techn. Ass. in der Medizin an der JMU Würzburg, 9% 

Steinbachtal-Burkarder-Grundschule Würzburg, 9% 

Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Würzburg, 10% 

Gustav-Walle-Grundschule Würzburg, 10% 

Landgericht Würzburg, 10% 

Matthias-Grünewald-Gymnasium Würzburg, 10% 

Max-Dauthendey-Grundschule Würzburg, 10% 

Schloss- und Gartenverwaltung Würzburg, 10% 

David-Schuster-Realschule Staatliche Realschule Würzburg III, 11% 

III. Bereitschaftspolizeiabteilung Würzburg, 11% 

Amtsgericht Würzburg, 12% 

Finanzamt Würzburg, 12% 

Friedrich-Koenig-Gymnasium Würzburg, 12% 



 

 

 

 

Behörde/Dienststelle (Jahr 2025) -  Anteil Beschäftigte über 60 Jahre  

Riemenschneider-Gymnasium Würzburg, 12% 

Staatsanwaltschaft Würzburg, 12% 

Wirsberg-Gymnasium Würzburg, 12% 

Sozialgericht Würzburg, 13% 

Walther-Grundschule Würzburg, 13% 

Landratsamt Würzburg, 14% 

Staatliches Bauamt Würzburg Straßenmeisterei Würzburg, 14% 

Bayerisches Verwaltungsgericht Würzburg, 15% 

Christophorus-Schule, Förderzentrum, FSP geistige Entwickl. in Würzburg, 15% 

Staatlicher Hofkeller Würzburg, 15% 

Wichern-Schule, Priv.Schule f.Kranke in Würzburg des Diak. Werkes e.V., 15% 

 

Die Ruhestandswelle ist fast nicht aufzuhalten; umso wichtiger ist es, dass 
Neueinstellungen gefunden und gehalten werden können. Aus diesem Grunde haben 
wir beim Bayerisches Staatsministerium der Finanzen und für Heimat nachgefragt, wie 
die Entwicklung verläuft. Um die Zukunftsperspektive seriös bewerten zu können braucht es 
beides; Kennzahlen zur Altersstruktur genauso wie zur Fluktuation in der Altersgruppe <35 
Jahre. 

 Fazit der 10-teiligen Reihe 

Würzburg untermauert zum Abschluss unsere Kernbotschaft: Bayern hat kein 
flächendeckendes, aber ein massives punktuelles Demografie-Problem. Die 16 
Brennpunkte in Würzburg (überwiegend Schulen!) beweisen, dass die „doppelte Lücke“ – 
der Abgang der Erfahrenen bei gleichzeitiger Fluktuation der Jüngeren – eine gezielte, lokale 
Antwort erfordert. 

Wir fordern das Bayerisches Staatsministerium der Finanzen und für Heimat auf, die 
noch offenen Fragen zu beantworten und tragen das Thema gleichzeitig in die jeweilige 
Stadt, denn wir brauchen Lösungen für die Dienststellen, bei denen viele 
Wissensträger:innen in kurzer Zeit in den Ruhestand gehen. 

 


